
Hallo!

Ich müsste für meine Geschichte wissen, ob folgendes Szenario in DE/AT realistisch wäre (oder zumindest
möglich):

Ein Krebspatient lässt sich auf ausdrücklichen eigenen Wunsch ehe er völlig verfällt mit Morphium soweit
zupumpen, dass ihm nichts mehr weh tut, er aber auch total der Wirklichkeit entrückt ist.

Ich habe Gott sei Dank noch keinen Fall dieser Art miterleben müssen, brauche aber die Info, ob das so
medizinisch und vor allem rechtlich im Grünen bereich liegen würde. (Da ich ein kleines
"Abschiedsfest" vor der Morphium-Induktion um meinen Patienten für die Geschichte brauche.)

Danke!

Grüße,
Lenny

Diskutieren Sie hier online mit!
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